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1. Fördermöglichkeiten 

- Die Arbeitsgemeinschaft für Psychoonkologie in der Deutschen Krebsgesellschaft, der Verein für Fort- und 

Weiterbildung Psychosoziale Onkologie  sowie die Familie Schwarz vergeben einen  Reinhold-Schwarz-Preis in 

Höhe von 3.000 €. Gefördert werden Nachwuchswissenschaftler bis zu einem Alter von 37 Jahren, die eine 

herausragende Originalarbeit als Erstautor vorlegen können. Die Frist endet am 31.05.2014. 

- Das Bundesministerium für Bildung und Forschung fördert  

o Forschungsvorhaben zur zivilen Sicherheit zum Schutz vor biologischen Gefahrenlagen und Pandemien. 

Es werden Projekte gefördert, die präventive Maßnahmen erforschen, neue Technologien zur 

Identifikation und Detektion entwickeln oder sich mit reaktiven Maßnahmen der Krisenbewältigung 

beschäftigen. Die Frist endet am 15.08.2014. 

o die Vor-Ort-Analytik mit photonischen Verfahren für den Einsatz in den Lebenswissenschaften. 

Gefördert werden v.a. Analyseverfahren auf der Basis photonischer Technologien, die sich für den Vor-

Ort-Einsatz eignen. Die Frist endet am 31.07.2014. 

o die wissenschaftlich-technologische Zusammenarbeit mit Neuseeland. Gefördert wird die Anbahnung 

intensiver und langfristiger Kooperationen u.a. im Bereich der Gesundheitsforschung. Die Frist endet 

am 30.05.2014. 

- Der Bundesverband Deutscher Stiftungen e. V. vergibt einen Deutschen Engagementpreis in Höhe von 10.000 

€. Gewürdigt werden Personen, Initiativen und Organisationen, die sich für den Zusammenhalt der 

Generationen engagieren und sich damit vorbildlich für die Zukunft des Gemeinwohls einsetzen. Die Frist endet 

am 01.07.2014. 

http://www.wpo-ev.de/de/reinhold-schwarz-preis.html
http://www.bmbf.de/foerderungen/23713.php
http://www.bmbf.de/foerderungen/23729.php
http://www.bmbf.de/foerderungen/23709.php
http://www.deutscher-engagementpreis.de/engagementpreis/wettbewerb.html


- Die Christina Barz Stiftung vergibt ein Auslandsstipendium an graduierte Nachwuchswissenschaftler aus 

Deutschland, die auf dem Gebiet „Früherkennung und Verlauf bulimisch-anorektischer Verhaltensweisen“ 

arbeiten. Das Stipendium ist bestimmt zur Durchführung eines Forschungsaufenthalts an einer Klinik oder 

Forschungsinstitution im Ausland. Die Frist endet am 31.05.2014. 

- Die Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V. zeichnet Aktivitäten im Bereich des Internationalen 

Forschungsmarketing mit einem Betrag von 75.000 € aus. Der Ideenwettbewerb soll international ausgerichtete 

Maßnahmen des Forschungsmarketings unterstützen, die am Bedarf der Wissenschaft orientiert sind und im 

Jahr 2015 umgesetzt werden. Die Frist endet am 15.09.2014. 

- Die Deutsche Gesellschaft für Angiologie - Gesellschaft für Gefäßmedizin e.V. vergibt einen  

o Max-Ratschow-Preis in Höhe von 5.000 € für hervorragende Arbeiten auf dem Gebiet der klinischen 

Angiologie. Die Frist endet am 30.06.2014. 

o Emil Award in Höhe von 5.000 € für Projektskizzen zum Thema Qualitätssicherung bzw. 

Versorgungsforschung in der Gefäßmedizin. Der Preis ist als Anschubfinanzierung oder 

Initialunterstützung gedacht und soll dem Antragsteller ermöglichen Vorarbeiten durchzuführen, die 

zum Ziel haben, einen endgültigen Projektantrag einschließlich eines Förderantrages bei einer 

öffentlich-rechtlichen Fördereinrichtung, einer Stiftung oder der Industrie zu stellen. Die Frist endet am 

30.06.2014. 

o Versorgungsforschungspreis in Höhe von 2.500 € für eine wissenschaftliche Arbeit, die sich mit der 

Versorgungssituation von PAVK Patienten beschäftigt.  Dies schließt Arbeiten zu medizinischen und  

ökonomischen Aspekten auf allen Ebenen der Versorgungsstruktur ein. Die Arbeit sollte im Jahr vor der 

Bewerbung publiziert oder zur Publikation angenommen worden sein. Förderfähig sind Autoren bis 40 

Jahre aus einem deutschsprachigen Land. Die Frist endet am 30.06.2014. 

- Die Deutsche Gesellschaft für Gastroenterologie, Verdauungs- und Stoffwechselkrankheiten e.V. vergibt 

erstmals einen Nachwuchsforschungspreis Leberkrebs in Höhe von 10.000 €. Das Preisgeld soll für die 

Förderung von Forschungsprojekten im Zusammenhang mit dem hepatozellulären Karzinom verwendet 

werden. Die Frist endet am 16.06.2014. 

- Die Deutsche Gesellschaft für Hygiene und Mikrobiologie e. V. vergibt einen Hauptpreis in Höhe von 5.000 €. 

Gefördert wird ein aktiver Wissenschaftler mit hervorragender und international anerkannter mehrjähriger 

Forschungstätigkeit auf einem aktuellen und zukunftsträchtigen Gebiet von Hygiene und Mikrobiologie. Die 

Frist endet am 31.05.2014. 

- Die Deutsche Gesellschaft für Neurologie e.V. vergibt einen Journalistenpreis in Höhe von insgesamt 3.000 €. 

Gefördert werden Journalisten, die Themen der Neurologie kompetent aufarbeiten, kritisch hinterfragen, 

eingehend analysieren oder die Bedeutung von neurologischen Krankheiten für die Zukunft unserer 

Gesellschaft für den Laien allgemeinverständlich darstellen. Ausgezeichnet werden Beiträge aus den Kategorien 

Print, Fernsehen, Hörfunk und Online-Medien. Die Frist endet am 04.07.2014. 

 

 

http://stiftungen.stifterverband.info/t155_barz/
http://www.dfg.de/dfg_profil/im_internationalen_kontext/forschungsmarketing/aktuelles/index.html
http://www.dfg.de/dfg_profil/im_internationalen_kontext/forschungsmarketing/aktuelles/index.html
http://www.dga-gefaessmedizin.de/preise/ausschreibungen-2014.html
http://www.dga-gefaessmedizin.de/preise/ausschreibungen-2014.html
http://www.dga-gefaessmedizin.de/preise/ausschreibungen-2014.html
http://www.dgvs.de/fileadmin/user_upload/DGVS/preise-ehrungen/AusschrtextNachwuchsforschungspreisLeberkrebs2014.pdf
http://www.dghm.org/703.Ausschreibung_der_DGHM-Preise_.html
http://www.dgn.org/journalistenpreis


- Die Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und Orthopädische Chirurgie e. V. vergibt einen Preis zur Förderung 

der Rehabilitationsforschung in Höhe von 5.000 €. Eingereicht werden können wissenschaftliche Arbeiten aus 

Klinik, Forschung und Praxis, die den Nutzen und Erfolg der Rehabilitation nach Verletzungen und Erkrankungen 

aus dem Gebiet Orthopädie und Unfallchirurgie untersuchen. Die Frist endet am 31.05.2014. 

- Die Deutsche Krebshilfe e.V. unterstützt mit ihrem  

o Mildred-Scheel-Postdoktorandenprogramm mehrmals jährlich junge Mediziner und Natur-

wissenschaftler, die Projekte auf dem Gebiet der kliniknahen onkologischen Grundlagenforschung bzw. 

der klinischen Krebsforschung an renommierten Institutionen im Ausland durchführen wollen. Die 

nächste Frist endet am 18.06.2014. 

o Max-Eder-Nachwuchsgruppenprogramm mehrmals jährlich junge Onkologen darin, im Anschluss an 

ihre Postdoktorandenausbildung und nach einem Ortswechsel eine eigenständigen Arbeitsgruppe zu 

etablieren. Die nächste Frist endet am 18.06.2014. 

- Die National Endowment for the Humanities und die Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V. starten ein 

Bilateral Digital Humanities Program. Die Förderbeträge bewegen sich zwischen 70.000 und 250.000 € für die 

Dauer von bis zu drei Jahren. Die Frist endet am 25.09.2014. 

- Das Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren Baden-Württemberg hat ein 

Innovationsprogramm Pflege gestartet. Durch die Zuwendung von insgesamt 3 Millionen € wird die 

Weiterentwicklung der Infrastruktur von Angeboten der Unterstützung, Betreuung und Pflege gefördert. Die 

Schwerpunkte der Förderung beziehen sich auf  

o die Weiterentwicklung sozialraumorientierter und innovativer Versorgungsstrukturen 

o den Ausbau des teilstationären Pflegeangebots 

o die Verbesserung der Lebenssituation demenzkranker Menschen 

o kultursensible Pflege 

o die Weiterentwicklung pflegerischer Angebote für pflegebedürftige Menschen in besonderen 

Lebenssituationen sowie 

o Maßnahmen zur Verbesserung der Betreuungsqualität im vollstationären Pflegebereich 

Die Frist endet am 01.07.2014. 

- Die Paul-Ehrlich-Gesellschaft für Chemotherapie e.V. vergibt den Wolfgang Stille-Preis in Höhe von 10.000 €. 

Gefördert wird damit eine herausragende Arbeit auf dem Gebiet der antimikrobiellen Therapie. Die Frist endet 

am 31.05.2014. 

- Die Springer Medizin Ärzte Zeitung Verlagsgesellschaft mbH vergibt jährlich einen Charity Award in Höhe von 

insgesamt 45.000 €. Gefördert wird das herausragende Engagement von Stiftungen, Organisationen und 

Institutionen, die sich in besonderer Weise der Gesundheitsversorgung in Deutschland verpflichtet fühlen. Die 

Frist endet am 30.06.2014. 

- Die Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe fördert Projekte der Versorgungsforschung. Eine kurze Anfrage, 

verbunden mit einer Vorstellung der Projektidee soll per Mail über info@schlaganfall-hilfe.de erfolgen. 

http://www.dgu-online.de/news-detailansicht/dgou-schreibt-preis-zur-foerderung-der-rehabilitationsforschung-aus.html
http://www.dgu-online.de/news-detailansicht/dgou-schreibt-preis-zur-foerderung-der-rehabilitationsforschung-aus.html
http://www.krebshilfe.de/wir-foerdern/foerderprogramme/nachwuchsfoerderung/mildred-scheel-postdoktoranden.html
http://www.krebshilfe.de/wir-foerdern/foerderprogramme/nachwuchsfoerderung/max-eder-nachwuchsgruppen.html
http://www.dfg.de/download/pdf/foerderung/programme/lis/dfg_neh_bilateral_digital_humanities_programme_2014.pdf
http://www.sm.baden-wuerttemberg.de/de/Innovationsprogramm_Pflege_2014/310774.html?referer=273702&_min=_sm
http://www.p-e-g.org/econtext/stipendien
http://www.springerfachmedien-medizin.de/charity-award/
mailto:info@schlaganfall-hilfe.de


- Der Verband Deutsche Nierenzentren e.V. vergibt jährlich den Bernd Tersteegen Preis in Höhe von 8.000 €. Mit 

dem Preis soll international die theoretische, vor allem aber anwendungsorientierte Forschung zu aktuellen 

Themen der chronischen Niereninsuffizienz und im Besonderen auf dem Gebiet der ambulanten 

Nierenersatztherapie gefördert werden. Erwünscht sind wissenschaftliche Arbeiten, die sich mit Fragen und 

Problemlösungen dieses Fachgebietes auseinandersetzen. Die Frist endet am 15.07.2014. 

- Wir als Koordinierungsstelle Versorgungsforschung Freiburg unterstützen Sie gerne bei einer Antragstellung im 

Rahmen unserer Möglichkeiten durch die Bereitstellung methodischer Expertise und die Vermittlung von 

Kooperationspartnern. Schreiben Sie hierfür bitte eine E-Mail an Susanne Walter.  

- Einen Überblick über die aktuellen Ausschreibungen finden Sie hier. 

 
2. Veranstaltungen  

a. Freiburg 

- 26.06.2014: Quo vadis Pflege?, veranstaltet von der VHS Freiburg und der Koordinierungsstelle Versorgungs-

forschung Freiburg 

- 29.07.2014: Grounded Theory am Beispiel der Medikamentenadhärenz nach Nierentransplantation: 

Die Sichtweise der Patienten,  veranstaltet  vom Studiengang Pflegewissenschaft und der Klinischen Pflege-

wissenschaft des Universitätsklinikums Freiburg mit Unterstützung der Koordinierungsstelle Versorgungs-

forschung Freiburg 

- Einen Überblick über die künftigen regionalen Veranstaltungen finden Sie hier. 

 

b. National und international 

- 05.06.2014: 3. Bundeskonferenz gesund und aktiv älter werden in Berlin, veranstaltet von der Bundeszentrale 

für gesundheitlich Aufklärung 

- 11.06.2014: 3. Landeskonferenz Gesund Bleiben mitten im Leben in Frankfurt, veranstaltet von der Hessischen 

Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitserziehung e.V. 

- 18.06.2014: Gesundheit partizipativ gestalten, fördern und erforschen in Graz, veranstaltet vom D|A|CH – 

Netzwerk für Gesundheitsförderung in Kooperation mit der FH JOANNEUM Gesellschaft mbH 

- 19.-21.06.2014: Deutscher STI-Kongress in Berlin, veranstaltet von der Deutschen STI-Gesellschaft 

- 18.-22.08.2014: Summerschool zum Thema Developing Behavioural Interventions for Older Adults, veranstaltet 

vom Institut für Pflegewissenschaft der Universität Basel 

- Einen Überblick über die künftigen nationalen Veranstaltungen finden Sie hier. 

 

3. Veröffentlichungen 

- Bundesministerium für Arbeit und Soziales (2014): Nationaler Sozialbericht 2014 

- Deutsche Hauptstelle für Suchtfragen (2014): Jahrbuch Sucht 

- Europäische Kommission (2014): Leitfäden zu den Europäischen Struktur- und Investitionsfonds 2014-2020 

- European Medicines Agency (2014): One-year report on human medicines pharmacovigilance tasks of the 

European Medicines Agency 

http://www.ddnae.de/aktuelles/preisausschreibungen/
mailto:walter@imbi.uni-freiburg.de
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/foerdermoeglichkeiten
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/themenabend-versorgungsforschung-pflege-juni-2014.pdf
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/2014-forum-pflegewissenschaft.pdf
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/2014-forum-pflegewissenschaft.pdf
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/2014-forum-pflegewissenschaft.pdf
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/veranstaltungen
http://www.gesund-aktiv-aelter-werden.de/pdf.php?id=365df4855f43896d79614bc611f24ce2
http://www.hage.de/aktuelles/nachrichten/3-landeskonferenz-gesundheit-zwischen-anpassung-und-widerstand.html
http://www.fh-joanneum.at/aw/home/Studienangebot_Uebersicht/department_management/gmt/News_Events/gmt_events/~crsu/DACH_Tagung/?lan=de
http://www.sti-kongress2014.de/
http://nursing.unibas.ch/institut/aktuellnews/newsbausteine/newsdetails/article/9-ins-summer-school-2014/?tx_ttnews%5bbackPid%5d=1988&cHash=73a546ec4eba10d5ff339f9bd730c6a7
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/veranstaltungen
http://www.bmas.de/DE/Service/Publikationen/a360-14-nationaler-sozialbericht-2014.html?cms_et_cid=2&cms_et_lid=20&cms_et_sub=30.04.2014_DE/Service/Publikationen/a360-14-nationaler-sozialbericht-2014.html
http://www.dhs.de/publikationen/jahrbuch-sucht.html
http://ec.europa.eu/regional_policy/information/guidelines/index_de.cfm#1
http://ec.europa.eu/health/files/pharmacovigilance/2014_ema_oneyear_pharmacov_en.pdf
http://ec.europa.eu/health/files/pharmacovigilance/2014_ema_oneyear_pharmacov_en.pdf


- Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (2014): Arthroskopie des Kniegelenks bei 

Gonarthrose 

- U.S. Department of Health and Human Services and The European Commission (2014): Transatlantic Taskforce 

on Antimicrobial Resistance: Progress report  

- Einen Überblick über grundlegende Veröffentlichungen zur Versorgungsforschung finden Sie hier. 

 

4. Internetportale 

- www.instrumentenkasten.dfg.de der Deutschen Forschungsgemeinschaft e.V. 

- http://ec.europa.eu/health/ehealth/portal/index_de.htm der Europäischen Kommission  

- Einen Überblick über weitere Portale finden Sie hier. 

 

5. Weitere Informationen 

- Das Bundesgesundheitsministerium hat Vorschläge zur Sicherstellung der Hebammenversorgung 

bereitgestellt. Eine Übersicht zum Thema finden Sie hier. 

- Der Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungszentrums bietet seit kurzem speziell für Ärzte, 

beruflich Pflegende und medizinisches Fachpersonal einen Zugang zu individuell zugeschnittenen, aktuellen, 

wissenschaftlich fundierten Informationen auf allen onkologischen Themengebieten. Die Informationen können  

unter der kostenfreien Nummer 0800 - 430 40 50 oder per E-Mail erfragt werden. 

- Die Evangelische Hochschule Freiburg  hat mit dem Projekt Intergenerative Begegnungen eine Antwort gesucht 

auf die Frage „Was geschieht, wenn U6 und Ü80, Vorschulkinder und Hochbetagte sich regelmäßig begegnen?“ 

und über 160 Zusammenkünfte von Jung und Alt wissenschaftlich begleitet. Die Ergebnisse der 

Begleitforschung werden am 23.05.2014 an der Katholischen Akademie Freiburg im Rahmen des 

Abschlusssymposiums vorgestellt. Die Möglichkeit zur Anmeldung und das Tagungsprogramm erhalten Sie hier. 

Für Rückfragen steht Ihnen Norman Pankratz (Tel. 0761-1557189/pankratz@eh-freiburg.de) gerne zur 

Verfügung. 

- Die Europäische Kommission hat den Rechtsrahmen zu Wirksamkeitsstudien nach der Zulassung von 

Arzneimitteln  erweitert. Weitere Informationen finden Sie hier. 

- Im Rahmen eines Forschungsvorhabens an der Universität Witten/Herdecke arbeitet Cäcilia Krüger an der 

Erstellung eines Schulungsprogramms zur Vermeidung von mechanischen freiheitseinschränkenden 

Maßnahmen im Krankenhaus. Ziel ist es, praxistaugliche Konzepte für Pflegekräfte zu entwickeln und 

einzuführen und Pflegenden damit eine Hilfestellung im Umgang mit diesen Maßnahmen zu bieten. Die 

Erfahrungen von Betroffenen und deren Angehörigen bzw. rechtlichen Betreuern sollen als wichtige Grundlage 

für die Entwicklung eines solchen Schulungsprogramms dienen. Frau Krüger sucht deshalb Personen, die 

Erfahrungen mit freiheitsentziehenden Maßnahmen im Akutkrankenhaus (keine Psychiatrie/keine Pflegeheime) 

haben. Das geplante Interview kann telefonisch oder vor Ort erfolgen und dauert in der Regel zwischen 10 und 

20 Minuten. Auf Wunsch können auch andere Familienmitglieder an diesem Gespräch teilnehmen. Bei 

Interesse können Sie sich gerne direkt an Frau Krüger wenden. 

https://www.iqwig.de/de/projekte_ergebnisse/projekte/nichtmedikamentoese_verfahren/n11_01_arthroskopie_des_kniegelenks_bei_gonarthrose.1395.html
https://www.iqwig.de/de/projekte_ergebnisse/projekte/nichtmedikamentoese_verfahren/n11_01_arthroskopie_des_kniegelenks_bei_gonarthrose.1395.html
http://www.cdc.gov/drugresistance/tatfar/report.html
http://www.cdc.gov/drugresistance/tatfar/report.html
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/veroeffentlichungen
http://www.instrumentenkasten.dfg.de/
http://ec.europa.eu/health/ehealth/portal/index_de.htm
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/internetportale
http://bmg.bund.de/ministerium/veranstaltungen-und-news/versorgung-mit-hebammenhilfe.html
mailto:kid.med@dkfz.de
http://www.intergenerative-begegnungen.de/
http://www.eh-freiburg.de/aktuelles/veranstaltungen/veranstaltung-detail/abschlusssymposium-forschungsprojekt-begegnungen/203
mailto:pankratz@eh-freiburg.de
http://ec.europa.eu/health/docs/midday_efficacy_studies_spp_en.pdf
http://www.uni-wh.de/universitaet/personenverzeichnis/details/show/Employee/krueger-3/


6. Stellenangebote 

- Das Bezirksamt Charlottenburg- Wilmersdorf von Berlin sucht 

o einen Sozialrat (w/m) für die Stabsstelle Integriertes Jugendhilfecontrolling. Die Bewerbungsfrist endet 

am 06.06.214 

o einen Facharzt (w/m) für die Leitung des Sachgebiets Infektionsschutz, Katastrophenschutz und 

umweltbezogenen Gesundheitsschutz. Die Bewerbungsfrist endet am 30.05.2014. 

- Das Bezirksamt Pankow von Berlin hat die Stelle eines Facharztes (w/m) zu besetzen. Die Bewerbungsfrist 

endet am 06.06.2014. 

- Das Bundesinstitut für Risikobewertung in Berlin sucht ab sofort einen Wissenschaftler (w/m) für die Leitung 

der Fachgruppe Krisenprävention und –koordination. Die Bewerbungsfrist endet am 30.05.2014. 

- Das Bundesministerium für Gesundheit in Berlin sucht einen Referenten (w/m) für das Referat 

„Grundsatzfragen der Gesundheitspolitik, finanzielle, gesamtwirtschaftliche und steuerliche Fragen, Statistik 

des Gesundheitswesens“. Die Bewerbungsfrist endet am 22.05.2014. 

- An der Medizinischen Fakultät Heidelberg ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine W3-Professur für 

Versorgungsforschung mit Schwerpunkt Implementierungsforschung zu besetzen. Die Bewerbungsfrist endet 

am 30.05.2014. 

- Der Projektträger Jülich sucht einen Naturwissenschaftler (w/m) zur Unterstützung von verschiedenen 

Initiativen zur Systemmedizin. Die Bewerbungsfrist endet am 23.05.2014. 

 

Hinweis:  

Sie haben den Newsletter weitergeleitet bekommen und möchten ihn gerne direkt erhalten? Schreiben Sie hierfür 

eine E-Mail an Susanne Walter mit dem Betreff „Newsletter Anmeldung“. Falls Sie ihn nicht mehr erhalten 

möchten, schicken Sie bitte eine E-Mail mit dem Betreff „Newsletter Abmeldung“.  

Darüber hinaus können Sie uns jederzeit per E-Mail über Ihre Aktivitäten in der Versorgungsforschung informieren. 

Nach Prüfung nehmen wir Ihre Informationen gerne in unseren Newsletter auf. 

 

********************************************************************************************** 

Texte aus diesem Newsletter dürfen gerne auf anderen Web-Seiten und in Druckform zitiert werden. Ein Hinweis 

auf die Quelle inkl. der URL https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/newsletter ist jedoch 

notwendig. 

********************************************************************************************** 
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